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Gelungene Premiere im Sportpark
Der Umzug in die
Schwarzenfelder Sport-
parkhalle hat dem Ober-
pfälzer Bauernmarkt nicht
geschadet. Im Gegenteil:
Anbieter und Besucher
fühlten sich in der „hellen
und warmen Veranstaltungs-
halle“ wohler als am alten
Standort im Schwandorfer
Tierzuchtzentrum.

Schwarzenfeld. (rhi) „Alle Händler
sind wieder unter gekommen“, freu-
te sich Dr. Lili Wild, die seit 20 Jahren
zum Organisationsteam gehört. Sie
vermisste „die rustikale Atmosphäre
des Tierzuchtzentrums“ nicht und
fühlte sich in der neuen Umgebung
sofort wohl. Das taten auch die Besu-
cher, die vor allem am Sonntag in
großer Zahl nach Schwarzenfeld ge-
kommen waren. Die Parkplätze rund
um die Halle reichten kaum aus bei
diesem Ansturm.

Der Sonntag begann traditionell
mit einem Gottesdienst zum Ernte-
dankfest, den Pfarrer Heinrich Ros-
ner zelebrierte und den der Land-
frauenchor unter der Leitung von
Mathias Zenger musikalisch begleite-
te. Kreisbäuerin Sabine Schindler

sprach die Fürbitten und ließ einhei-
mische Speisen an den Altar bringen:
Fleisch, Fisch, Brot. Wein und Eier.

„Gesunde, günstige und schmack-
hafte Nahrungsmittel waren bis in
die 1950er Jahre hinein Mangelware“,
stellte Kreisobmann Josef Irlbacher
in seinen Gedanken zum Erntedank
fest. Gute Ausbildung, moderne
Technik, Düngung und Pflanzen-
schutz hätten im Laufe der Zeit zu ei-
ner enormen Produktionssteigerung
geführt, so der BBV-Vertreter. „Nah-
rungsmittel waren noch nie so güns-
tig und sicher wie heute“, stellte Kon-
rad Irlbacher fest. Der Verbraucher
müsse nur noch zwölf Prozent seines
Einkommens für Nahrungsmittel
ausgeben. Das reichhaltige Angebot
werde als selbstverständlich angese-
hen. Der Kreisobmann wünscht sich
deshalb mehr Wertschätzung für die
Arbeit des Landwirts. Er bedauert,
„dass moderne Produktionsverfah-
ren zur Steigerung des Ertrages im-
mer mehr in Frage gestellt werden“.

Bürgermeister Manfred Rodde ver-
sicherte in seinem Grußwort: „Der
Landwirt kann stolz sein auf seine
Leistung“. Er gratulierte der Interes-
sensgemeinschaft „Oberpfälzer Bau-
ernmarkt“ zur gelungenen Premiere
im Sportpark Schwarzenfeld. Das An-
gebot war auf den Herbst und die
„Kirwazeit“ abgestimmt. Neben fri-

schen Kücheln, Bauernbrot, Land-
butter und Eiern gab es Wildproduk-
te, Lammfleisch, Räucherfisch, Ge-
flügel, Honigprodukte und Gemüse
in großer Auswahl. Wieder mit dabei
waren auch die bäuerlichen Kunst-
handwerker mit Herbstgestecken,
Kränzen, Schnitzer-, Töpfer- und
Strickwaren, Salzteigmodellen, Stoff-

drucken und handgewebten Teppi-
chen.

Nach der Devise, dass „gutes Essen
Leib und Seele zusammenhält“, ser-
vierten die Direktvermarkter gleich
an Ort und Stelle Schmankerln aus
der bäuerlichen Küche und luden die
Besucher zum Probieren ein.

Dr. Lili Wild (rechts) war mit dem Besuch des Bauernmarktes am neuen
Standort sehr zufrieden.

Kurz notiert

Konzert für
Fahrt nach Rom
Schwarzenfeld. (mab) 60 000 Mi-
nistranten aus der ganzen Welt
kommen im nächsten Jahr in
Rom zusammen und die Minis-
tranten der Pfarreiengemein-
schaft Schwarzenfeld-Stulln wür-
den gerne dabei sein. Zusammen
mit insgesamt 5000 Minis aus der
Diözese Regensburg soll die Fahrt
in Richtung Süden angetreten
werden – so der Wunsch der örtli-
chen Messdiener. Für eine Auf-
besserung der Ministranten-Rei-
sekasse haben sich Chöre und
Musikgruppen aus Schwarzen-
feld und Stulln spontan bereit er-
klärt, am Sonntag, 22. Oktober,
um 17 Uhr in der Marienkirche in
Schwarzenfeld ein Benefizkon-
zert zu veranstalten. Höhepunkt
der Veranstaltung wird der Auf-
tritt eines großen Gemeinschafts-
chors sein. Mit dabei sind der Kir-
chenchor Stulln und Schwarzen-
feld, die Gruppen „Zeitlos“ und
„Herztöne“ (Stulln), die beiden
Schwarzenfelder Chöre „con-
Takt“ und „Piccolo“ sowie die
„Stullner Sänger“. Instrumental
unterstützen Katharina Kurz
(Klarinette), Nadine Plössl (Uku-
lele), Karin Schafberger und Gina
Brosch (Querflöte), sowie Brun-
hild Narnhammer (Orgel). Als
weiterer Organist und Hauptor-
ganisator des Benefizkonzertes
fungiert Michael Koch.

300 Euro für den
besten Kartler
Schwarzenfeld. Der Preisschaf-
kopf der Jungen Union Schwar-
zenfeld findet am 27. Oktober
zum neunten Mal statt. Der Preis-
schafkopf beginnt um 19 Uhr im
Restaurant Miesberg. Die Startge-
bühr beträgt sieben Euro. Ge-
spielt wird mit kurzem Blatt. Der
Sieger bekommt 300, der Zweite
200 und der Dritte 100 Euro. Au-
ßerdem erhält jeder Teilnehmer
zusätzlich einen Sachpreis.

Termine

■ Alkohol, nein danke

Selbsthilfegruppe für Frauen am
Montag um 19 Uhr im Pfarrheim
St. Josef, Pfarrer-Schreyer-Straße,
in Unterköblitz.

Sitzung des
Gemeinderates
Schwarzach. (ohr) In der Sitzung
des Gemeinderats heute um 19
Uhr stellt ein Vertreter von „Volt-
grün“ die Planungen für eine
Freiflächen-Photovoltaikanlage
auf der Flurnummer 640 in der
Gemarkung Schwarzach vor. Die
Festlegung von Standorten für
Bayern-Wlan wird erneut bera-
ten. Unter „Verschiedenes“ wer-
den die Verunreinigung durch
Hundekot behandelt sowie die
Wallfahrt nach Pocinovice und
die Bürgerversammlung in die-
sem Jahr angesprochen.

Satzungen liegen
im Rathaus aus
Schwarzenfeld. Der Marktrat be-
schloss in seiner Sitzung vom 11.
Oktober den Neuerlass der Fried-
hofs- und Bestattungssatzung
und der Friedhofsgebührensat-
zung. Dies wurde erforderlich, da
neue Grabarten einzufügen, die
gewerbliche Tätigkeit auf dem
Friedhof zu regeln und der Er-
werb und die Verlängerung sowie
die Übertragung und das Erlö-
schen von Grabnutzungsrechten
an die aktuelle Rechtslage anzu-
passen waren. Die Friedhofsge-
bührensatzung war im Zuge der
Kalkulation insgesamt zu überar-
beiten und mit den neuen Ge-
bühren zu erlassen. Diese Sat-
zungen treten mit Wirkung vom
1. November 2017 in Kraft. Sie lie-
gen während der Geschäftsstun-
den in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft zur
Einsichtnahme auf.

Großer Besucherandrang herrschte bei der Premiere des Oberpfälzer Bauernmarktes in der Schwarzenfelder Sportparkhalle. Bilder: Hirsch (2)

Fleißige Helfer säubern Ufer des Forsterweihers
Schwarzenfeld. Die jährliche Ufer-
reinigungsaktion der Wasserwacht-
Ortsgruppe Schwarzenfeld fand
wieder am Forsterweiher statt.
Zahlreiche Helfer, die trotz der frü-
hen Stunde und des nasskalten
Wetters eifrig mit anpackten, säu-

berten das beliebte Feriendomizil
von Müll und Unrat. Bei einer klei-
nen Stärkung kamen alle zu dem
positiven Ergebnis, dass trotz der
erfolgreichen Badesaison weniger
Abfall als in den Jahren zuvor hin-
terlassen wurde. Bild: exb

Terminkalender

Schwarzenfeld

Rathaus. Heute, 8 bis 12 Uhr, geöffnet.

Katholische Gottesdienste. St. Dio-
nys: Montag, 17.30 Uhr, Rosenkranz,
18 Uhr Messe.

1. FC – Handball. Heute, 17 Uhr, Trai-
ning weibliche E-Jugend, 18.30 Uhr
männliche A-Jugend im Sportpark.

1. FC – Judo. Heute, 17.30 Uhr, Trai-
ning für Schüler und Jugendliche ab
sechs Jahren, 19 Uhr Erwachsene.

1. FC – Parkour/Freerunning. Heute,
16 Uhr, ab sechs Jahre in der Schul-
turnhalle.

1. FC – Seniorengymnastik. Heute, 18
Uhr, in der Schulturnhalle.

1. FC – „Frauen bewegt euch“. Heute,
20.15 Uhr, in der Schulturnhalle.

KAB. Heute, 17.45 Uhr,Yoga in der Au-
la der Schule.

Versehrtensportverein. Heute, 19
Uhr, Schwimmen.

Wasserwacht. Heute, 20 Uhr, Senio-
renschwimmen im Hallenbad.

Kolpingsfamilie. Heute, 19 Uhr, Tref-

fen zum Oktoberrosenkranz in der
Siedlungskapelle Sankt Martin.

Stulln

Schützenverein „Glück auf“. Heute,
18 Uhr, Rundenwettkampf der Ju-
gendmannschaft in Pfreimd. Abfahrt
Schützenheim.

TSV – Kinderturnen. Heute, 15.30
Uhr, Gruppe I (6 bis 10 Jahre), 16.30
Uhr Gruppe II (3 bis 5 Jahre) in der
Mehrzweckhalle.

TSV – Lauftreff. Heute, 18 Uhr, am
Sportplatz. Neueinsteiger jederzeit
willkommen.

TSV – Turnen. Heute, 18 Uhr, Yoga für
Einsteiger im Mehrzweckraum im
Sportheim. 19.15 UhrYoga für Einstei-
ger für Männer und Frauen im Mehr-
zweckraum des Sportheims.

Kemnath am Buchberg

„Buchberg“-Schützen. Heute, 19.30
Uhr, Siegerehrung mit Fisch-Essen im
Schützenheim Kemnath. Alle ortsan-
sässigen Vereine und die Kemnather
Bürger sind eingeladen.


